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Engagement für Umwelt, Naturschutz und Nachhaltigkeit! In Kooperation mit dem 
Netzwerk des Naturparks RheinTaunus bemüht sich die Stiftung Kloster Eberbach 
tagtäglich um den Schutz der einzigarten Naturlandschaft der Region – und wurde nun 
offizielle Partnerin im Verband Deutscher Naturparke. 

Weite Wälder und saftige Wiesen: Mit 11,1 Hektar Gesamtfläche liegt die ehemalige 
Zisterzienserabtei Kloster Eberbach am Kisselbach im Herzen des UNESCO-Welterbes 
„Oberes Mittelrheintal“. Ob bei täglichen Arbeitsabläufen und Projektplanungen oder der 
umfangreichen Pflege der Außenanlagen: Bei der gemeinnützigen Stiftung Kloster Eberbach 
wird Nachhaltigkeit gelebt. 

Der Naturraum, der das Kloster umgibt, ist abwechslungsreich und spannend zugleich: 
Äskulapnattern, Fledermäuse, Rauch- und Mehlschwalben, (Wild-)Bienen, Wasseramseln, 
Turmfalken und Kröten sind im Kloster und dem umgebenden Gelände heimisch. Um die 
Pflanzen- und Tierwelt zu bewahren und zu fördern, setzt die Stiftung unter anderem 
ökologische Düngemittel in Beet- und Rasenflächen ein, nutzt umweltfreundliches 
Streugranulat für den Winterdienst und verzichtet konsequent auf Pflanzenschutzgifte. 

Seit vielen Jahren engagiert sich die Stiftung darüber hinaus für den Artenschutz – und 
wurde für ihren Einsatz vom Naturschutzbund Deutschland (NABU) mit den Plaketten 
„Schwalbenfreundliches Haus“, „Fledermausfreundliches Haus“ und „Lebensraum 
Kirchturm“ ausgezeichnet. 

„Die Partnerschaft mit dem Naturpark RheinTaunus ist ein bedeutender Schritt in unseren 
Bemühungen, das Kloster nicht nur als kulturellen, sondern auch als ökologisch 
verantwortungsvollen Ort zu etablieren,“ erklärt Julius Wagner, Vorstandsvorsitzender der 
Stiftung Kloster Eberbach. „Gemeinsam möchten wir das Bewusstsein für den Naturschutz 
in der Region stärken und nachhaltige Freizeitmöglichkeiten für Gäste schaffen.“ 
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Die Kooperation markiert einen weiteren Schritt in der nachhaltigen Ausrichtung der Stiftung 
und ihrer Bemühungen, das kulturelle Erbe mit dem Schutz der einzigartigen 
Naturlandschaft im Rheingau zu verbinden. 

Der Naturpark RheinTaunus umfasst eine Fläche von rund 810 Quadratkilometern und 
zeichnet sich durch seine abwechslungsreiche Landschaft aus. Das Netzwerk, dem 
zahlreiche Akteure aus den Bereichen Naturschutz, Tourismus und Bildung angehören, hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, die Naturerlebnisse der Region zu fördern und gleichzeitig 
deren Schutz zu gewährleisten. Die Zusammenarbeit zwischen Stiftung und Naturpark bietet 
eine ideale Plattform, um diese Ziele zu verwirklichen. 

„Wir sind Botschafter des Naturparks und engagieren uns gemeinsam aktiv für Klimaschutz 
und eine nachhaltige Entwicklung in unserer Region“, so Geschäftsführer des Naturpark 
RheinTaunus, Andreas Wennemann. „Um Naturpark-Partner zu werden, müssen – wie bei 
der Stiftung Kloster Eberbach – bestimmte Kriterien erfüllt sein. Im Allgemeinen achten wir 
darauf, dass eine Organisation, egal ob Unternehmen, Verein oder Stiftung, Aktivitäten des 
Naturparks unterstützt, nachhaltig wirtschaftet, auf unsere Umwelt achtet und an 
gemeinsamen Aktionen teilnimmt.“ 

Die Kooperation ist nicht nur ein Gewinn für den Naturschutz, sondern auch ein klares Signal 
dafür, dass Kultur und Natur in einer Region wie dem Rheingau eng miteinander verbunden 
sind. „Unsere Gäste sollen die Möglichkeit haben, den kulturellen Reichtum und die 
natürliche Vielfalt der Region in Einklang zu erleben“, betont Julius Wagner. 
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Das ist der Naturpark RheinTaunus 

Hessens waldreichster Naturpark zeigt auf seinen 810 km2 Fläche eine außergewöhnliche Vielfalt an 
verschiedensten Natur- und Kulturschätzen. Große Populationen seltener Tierarten wie die 
Bechsteinfledermaus, die Wildkatze, der Wolf und der Schwarzstorch finden in den naturnahen 
Wäldern des Naturparks RheinTaunus einen idealen Lebensraum. Gleichzeitig sind gleich zwei 
UNESCO-Welterbestätten Teil des Naturparks – das „Obere Mittelrheintal“ und der „Obergermanisch-
Raetische Limes“. Mit seinen Wander- und Radwegen, Parkplätzen, Picknickwiesen, Erlebnispfaden, 
Grillhütten und Jugendzeltplätzen ermöglicht der Naturpark RheinTaunus entspannte Naherholung für 
Jung und Alt und lädt zum Verweilen ein. 

Mehr Informationen unter www.naturpark-rhein-taunus.de 

 

Das ist Kloster Eberbach 

Kloster Eberbach, gegründet 1136 von Bernhard von Clairvaux, besteht bis heute als vollständig 
erhaltenes Gesamtensemble herausragender Bauten aus Romanik, Gotik und Barock. Im Jahr 1998 
wurde die gesamte Liegenschaft vom Land an eine öffentlich-rechtliche Stiftung übertragen, die 
seitdem die Mittel für Betrieb und Unterhalt selbst erwirtschaftet. Sie finanziert sich über Eintrittsgelder, 
Spenden, Führungen, Veranstaltungen, Miet- und Pachteinnahmen. Der Schutz und der Erhalt des 
herausragenden Kulturdenkmals sind die Kernaufgaben der gemeinnützigen Stiftung. Dazu gehören, 
neben dem aufwändigen Unterhalt und Betrieb der denkmalgeschützten Klosteranlage, die Förderung 
kultureller Projekte. Der Stiftungsauftrag lautet: Werte erhalten, Zukunft gestalten, Dialog fördern. 

Mehr Informationen unter www.kloster-eberbach.de 

http://www.naturpark-rhein-taunus.de/
http://www.kloster-eberbach.de/

